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Thema des Vortrags

Marschweg der Legionen des 

Varus ?

Xanten

Haltern

Beckinghausen

Anreppen

Weser

Lippe

Rhein

Ems

?

Wichtigste Quellen zur Schlacht

1. Velleius Paterculus: Zeitgenosse des Varus, erlebte die Kämpfe in 

Germanien als Offizier

2. Florus: ca. 70 n.Chr. – 140 n.Chr.,

berichtet über den 

Versuch, Germanien zu befrieden und das

Scheitern des Varus als Statthalter

3. Tacitus: ca. 100 n.Chr., 

berichtet über das Auffinden des 

Schlachtfeldes durch Germanicus sechs 

Jahre später

4. Cassius Dio: ca. 160 – 235 n.Chr., detaillierteste 

Schilderung,

nutzt verschiedene Quellen und flicht

eigene Deutungen und Anschauungen ein.
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Ziel des Vortrags

Ziel des Vortrags ist es, 

einen Ablauf der Schlacht zu finden, 

der die Kernaussagen möglichst vieler 

„Quellen“ berücksichtigt 

und aus militärischer Sicht 

nachvollziehbar ist.

Absicht der Römer

1. Eingliederung Germaniens als römische Provinz

2. Befriedung  der germanischen Stämme durch:

• Einführung römischen Rechts und 

römischer Verwaltung

• Übernahme des Gewaltmonopols

• Besteuerung
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Römische Sommerlager

Grundsätzlich:

• Instrument zur Machtprojektion

• Vorführung römischer Lebensart und Kultur

9 n.Chr.:

• An der WESER zwischen BEVERUNGEN und MINDEN

• Versorgung aus den Lagern an der LIPPE

• Wahrscheinlich Aufteilung in drei Legionslager

• Abstellungen römischer Truppenteile in die 

germanischen Siedlungen zur Demonstration 

römischen Könnens

Hauptlager

2. Legion

3. Legion

und 1. Legion

Weser

Sommerlager an der Weser

10 km
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Hauptlager

2. Legion

3. Legion

und 1. Legion

Weser

Sommerlager an der Weser

10 km

Plan des Arminius

Nach Cassius Dio:

• Meldung von einem Aufstand weit entfernt

• Absicht,  die friedensmäßig dorthin marschierenden 

Truppen überraschend anzugreifen

Bewertung: 

Zu aufwendig in Vorbereitung und Koordination, 

zu viele Unsicherheiten, 

daher eher unwahrscheinlich
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Plan des Arminius

Nach Velleius Paterculus:

• Überraschender Überfall, wenn Varus sich ganz 

sicher fühlt

Bewertung:

Arminius kann den Zeitpunkt wählen und darauf 

abgestimmt die Vorbereitungen treffen, 

daher eher wahrscheinlich

Überfall auf das Lager?

Florus:

Überfall während einer Gerichtsverhandlung 

auf das Lager, Vernichtung der Legionen im 

Lager

Cassius Dio:

Überfall auf die Abstellungen nach dem 

überraschenden Abmarsch des Varus
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Überraschender Abmarsch des 

Varus

Cassius Dio:

Überfall auf die Abstellungen nach 

dem sehr eiligen Abmarsch des Varus

wahrscheinlicher: fluchtartiger 

Abmarsch nach Überfall auf die 

Abstellungen

Hauptlager

2. Legion

3. Legion

und 1. Legion

Weser

Angriff auf die Abstellungen

10 km
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Marschlager 1 
für den 
Rückmarsch

Sommerlager

Weser

des Varus

Teutoburger Wald

Varus mit 1. Legion

2. Legion

3. Legion

Marschlager 1 
für den 
Rückmarsch

Sommerlager

Weser

des Varus

Teutoburger Wald

Varus mit 1. Legion

2. Legion

3. Legion
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Sommerlager

Weser

des Varus

Teutoburger Wald

Marschlager 1 
für den 
Rückmarsch

Sommerlager

Weser

des Varus

Teutoburger Wald

Marschlager 1 
für den 
Rückmarsch
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Marschlager 1 
(Tacitus)

Sommerlager

Weser

des Varus

Teutoburger Wald

Marschlager 1 
(Tacitus)

Sommerlager

Weser

des Varus

Teutoburger Wald

Marschlager 1
(Dio)
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Marschlager 1 
nach Tacitus

Marschlager 1
nach Dio

Marschlager 1 
nach Tacitus

Marschlager 1
nach Dio

?

?
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Phasen der Schlacht

1. Angriff auf die Abstellungen

2. Angriff auf die getrennt marschierenden Legionen im 

Anstieg zum Gebirge

3. Angriff auf das erste Lager des Varus, Niederlage des 

Varus, wahrscheinlich Vernichtung von zwei Legionen

4. Verfolgung und Vernichtung der sich 

durchschlagenden Legion

Ort der Vernichtung der 

Hauptkräfte

Germanicus  sucht  das Schlachtfeld  aus dem Raum zwischen  

EMS und LIPPE. 

Er marschiert mit der gesamten Armee dorthin, läßt die Gebeine 

der Gefallenen bestatten und einen Erdhügel errichten.

Bei einem späteren Angriff zur Befreiung der Lager an der 

LIPPE wird festgestellt, daß die Germanen den Hügel eingeebnet 

haben.

Kalkriese kann danach nicht der Ort sein, an dem Varus 

unterging.
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Ort des Schlachtfeldes

Xanten

Haltern

Beckinghausen

Anreppen

Weser

Lippe

Rhein

Ems

Kalkriese

Hameln


